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1. Situation und Aufgabenstellung

In 56330 Kobern-Gondorf, Von-Isenburg-Straße, ist die Erstellung eines Bebauungsplans der

Innenentwicklung geplant.

Von Seiten der Ortsgemeinde Kobern-Gondorf wird im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens eine

SchaLlimmissionsprognose hinsichtlich des Verkehrslärms (Straße, Schiene, Fluglärm) gefordert.

Im Rahmen des Gutachtens werden anhand der Festsetzungen im BebauungspLan als allgemeines

Wohngebiet bzw. Mischgebiet die Immissionswerte im Plangebiet bestimmt. Dabei erfolgt die

Beurteilung auf der Grundlage der Orientierungswerte der DIN 18005 -SchaUschutz im Städtebau.

Nach DIN 4109 erfoLgt die Ermittlung der Lärmpegelbereiche an der Bebauung für die Lärmarten

Verkehr und Gewerbe.

Die Auswertung der Berechnungen erfolgt in Form von Rastertärmkarten.

2. Grundlagen

Diese schalltechnische Bearbeitung basiert auf folgenden Grundlagen, Regelwerken und

Richtlinien:

Technische und planerische Grundlagen

- Entwurf Bebauungsplan einschL. Textfestsetzungen vom Februar 2022

- Katasterdaten im DXF-Format der Verbandsgemeinde Rhein-MoseL

- Daten zur Frequentierung der Bahnstrecke durch die Deutsche Bahn AG

- Angaben zur Frequentierung der B 416 und der L 117 durch Landesbetrieb Mobilität

- Abgestimmte Randbedingungen - 8/2023
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RegeLwerke und RichtLinien

16. BImSchV Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes
1 mmissionsschutzgesetzes - Verkehrslärmschutzverordnung
vom 12. Juni 1990 - zuletzt geändert 4. November 2020

DIN ISO 9613-2:1999-10 Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien
Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren

RLS 19 Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen - Bundesminister
für Verkehr - 2019

DIN 18005:2023-07 Schallschutz im Städtebau: Grundlagen und Hinweise für die
Planung

DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07 Schallschutz im Städtebau: Schalltechnische
Orientierungswerte für die städtebauliche Planung

DIN 4109-1:2018-01 Schallschutz im Hochbau - Mindestanforderungen

DIN 41 09-2:2018-01 Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nachweise
der Erfüllung der Anforderungen

BfmSchG Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen
durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen
und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz -

BImSchG); zuletzt geändert 26.07.2023

Schall 03:2015-01 Berechnung des Beurteilungspegels für Schienenwege

3. Vorgehensweise

Für die Untersuchung wurde folgende Vorgehensweise gewählt:

- Aufnahme des geplanten Nutzurigsumfangs, Bildung eines Betriebsszenarios für den

Tag mit Maximalauslastung

- Erstellung eines digitalen Modells vom geplanten Standort mit den Schallquellen, den

Gebäuden im UmfeLd und den topografischen Gegebenheiten

- Übertragung der Emissionskenndaten in das digitale Modell

- Ermittlung der Geräuschimmissionen an den maßgeblichen Immissionspunkten mittels

SchaLlausbreitungsrechnung nach DIN ISO 9613-2
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Beurteilung der Geräuschsituation in der Nachbarschaft durch Vergleich der

errechneten Beurteilungspeget mit den einzuhaltenden Orientierungswerten

Erstellung von schalltechnischen Anforderungen und Empfehlungen

4. Lagebeschreibung

Das folgende Luftbild (Google Earth) zeigt das Plangrundstück und seine Umgebung.

Abbildung 1 LuftbiLd

BiLd 1 Von-lsenburg-Straße BiLd 2 Von-Isenburg-Straße/Müh[engraben
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0

III

Der Bebauungsplan sieht eine 2- bis 3-geschossige Bebauung vor. Sie wird östlich der Von-Isenburg

Straße als WA - allgemeines Wohngebiet festgesetzt, westlich der Von-Isenburg-Straße aLs MI -

Mi schgebi et.
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Bild 3 Mühlengraben Bild 4 Mühlengraben/Von-Isenburg-Straße

_ -

bauungspIan der Innenentwickung
‘Von-Isenburg-SI,aße

AbbiLdung 2 Bebauungsplan, Stand 2/2022



Digitaler Lageplan
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Aus den Plangrundlagen wird ein digitaLes ModeLl. für die Schat[immissionsberechnung ersteLlt.

Abbildung 4 digitalisierter Lageplan Ausschnitt
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5. Schalltechnische Orientierungswerte nach DIN 18005 für Verkehrslärm

Diese Norm gibt Hinweise zur Berücksichtigung des Schallschutzes bei der städtebaulichen Planung.

Der Belang des Schallschutzes ist bei der in der städtebaulichen Planung erforderlichen Abwägung

der Belange als ein wichtiger Planungsgrundsatz neben anderen Belangen zu verstehen. Es ist eine

Abwägung zwischen den unterschiedlichen Belangen zu treffen.

Bei der Bauleitplanung sind in der RegeL den verschiedenen schutzbedürftigen Nutzungen folgende

Orientierungswerte für den Beurteilungspegel zuzuordnen.

Die Beurteilungspegel für die verschiedenen Lärmarten sind getrennt zu beurteilen und nicht zu

addieren.

Die Einstufung des geplanten Baugebietes erfolgt entsprechend den Angaben im Bebauungsplan.

Orieritierungswerte

Gebietseinstufung
tags nachts

allgemeine Wohngebiete 55 dB(A) 45 dB(A)

Kern- und Mischgebiete 60 dB(A) 50 dB(A)

Die Orientierungswerte für Verkehrstärm beziehen sich auf den Tageszeitraum von 16 Stunden

zwischen 6:00 und 22:00 Uhr und die Nachtzeit von 8 Stunden zwischen 22:00 und 6:00 Uhr. Für

die jeweiligen Teilzeiten werden Mittelungspegel gebildet.

Die Beurteilungspegel im Einwirkungsbereich von Straßen und Schienen werden nach der

1 6.ßlmSchV berechnet.
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6. Richtwerte gemäß 16. BlmSchV

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräusche ist

sicherzustellen, dass die geltenden Immissionsrichtwerte nicht überschritten werden.

In Abhängigkeit der jeweiligen Gebietsausweisung stellen sich nach § 2 Punkt 2 der 16. BlmSchV

folgende Immissionsrichtwerte außerhalb von Gebäuden ein:

Immissionsrichtwerte

Gebietseinstufung
tags nachts

reine und allgemeine Wohngebiete 59 dB(A) 49 dB(A)

Kern- und Mischgebiete 64 dB(A) 54 dß(A)

7. DIN 4109, Ausgabe 2018

Die DIN 4109 legt u.a. Anforderungen an den Schallschutz schutzbedürftiger Räume gegen

Außenlärm entsprechend dem maßgeblichen Außenlärmpegel fest. Dieser wird als Summenpegel

aus Verkehrslärm (Straßenverkehr, Schienenverkehr, Luftverkehr) und Gewerbelärm und einem

Aufschlag von 3 dB berechnet.

Die erforderliche Schalldämmung der Außenbauteile (Bau-Schalldämm-Maß R‘w.ges) ergibt sich aus

dem maßgeblichen Außenlärmpegel (La) und einem Abschlag für unterschiedliche Raumarten.

La maßgeblicher Außen[ärmpegel nach DIN 4109-2:2018-01, 4.5.5
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8. Immissionsberechnung
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Für die Schallausbreitungsrechnung wird ein dreidimensionales Modell. der Umgebung ersteLlt.

Die ErmittLung der Geräuschimmission an den reLevanten Immissionspunkten in der Nachbarschaft

erfolgt ausgehend von der Geräuschemission richtlinienkonform mittels Schallausbreitungs

rechnungen (Programm SoundPLAN 9.0). Als Grundlage dient ein Geländemodell mit den

Geräuschquellen, Hindernissen, Gebäuden und der Topografie.

In der Berechnung werden folgende zur Schatlausbreitung maßgeblichen Parameter berücksichtigt:

- Quellenhöhe

evtl. Richtwirkung

- Topografie des Geländes

- MeteoroLogie

Witterung

- Abschirmung durch Hindernisse

- Reflexionen (hier Anzahl 2)

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt als Lärmkarten in 5 dB Schritten.

1

_1 - IH

Abbildung 5 digitaLes ModeLl
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9. Ansatz der Schaliquellen

9.1. Straßen
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Die Frequentierung der B416 entlang der Mosel. und der L 117 (Mühlengraben) wurden vom

Landesßetrieb Mobilität angegeben (Frequentierung 2019 + 5,5% für Prognose 2035).

Frequentierung
Straße DTV Schwerverkehr*

(Kfz/24 h) tags/nachts

LKW 1: 2,3%/2,7%
Bundesstraße 416 5938

LKW 2: O,4%/1,7%

LKW 1: 3,1%/3,4%
Landesstraße 117 (Mühlengraben) 6179

LKW 2: 1,1%/1,8%

nach RLS19

Der Schwerverkehr wird aufgeteilt nach:

Lastkraftwagen ohne Anhänger mit einer zulässigen Gesamtmasse über 3,5 t und Busse

Lastkraftwagen mit Anhänger bzw. Sattelkraftfahrzeuge mit einer zulässigen Gesamtmasse

über 3,5t

Demnach ergeben sich folgende anzusetzende Verkehrszahlen:

B 416

= 5938 Kfz/24h

= 345Kfz/h; PT 2,3%+0,4%

MN = 53 Kfz/h; PN = 2,7% + 1,7%

= Durchschnittliches tägliches Verkehrsaufkommen in Kfz/24h

= Mittleres stündliches Verkehrsaufkommen tagsüber in Kfz/h

Mittleres stündliches Verkehrsaufkommen nachts in Kfz/h

= LKW-Anteil tagsüber (LKW1 + LKW2) in %

= LKW-Anteil nachts (LKW1 ÷ LKW2) in %

PT = 3,1 % + 1,1 %

PN 3,4%+1,8%

LKW 1:

LKW 2:

DTV

MT

DTV

MT

MN

PT

PN

L 117

DTV

MT

MN

= 6179 Kfz/24h

= 361 Kfz/h;

= 52 Kfz/h;
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Berechnung nach RLS 19:

Längenbezogene SchalUeistungspegel einer QueLltinie

0,1 L 0,1. L 0.1.

Lw‘ = 10 log M + 10 * log
100 Pi“ Pz

*
10 W.Pklv(opkl1,)

+ *
10 W,Lkll‘1(OLkl1l)

+ *
10 W,Lk02(l‘Lkllz1

— 30
100 Pkw 100 VLkIVI 100 VLkII.2

mit:

M stündliche Verkehrsstärke der QueliLinle in Kfz/h

LwFZG(vFZG) SchallLeistungspegeL für die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkwl und Lkw2) bei

der Geschwindigkeit v nach dem Abschnitt 3.3.3, RLS 19

VFZG Geschwindigkeit für die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkwl und LkwZ) in km/h

p1 AnteiL an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkwl in %

P2 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw2 in %

SchaII(eistungspegeL eines Fahrzeuges

Lw,FZG(vFZG) = LWOFZG(vFZG) + DSDSDT,FZG(vFzc) + VFZG) + Dl(KT(x) + Drefl(hBebIW)

mit:

LwOFZG(vFZG) Grundwert für den SchallLeistungspegel eines Fahrzeuges der Fahrzeuggruppe FzG

bei der Geschwindigkeit VFZG nach dem Abschnitt 3.3.4, RLS 19

Korrektur für den Straßendeckschichttyp SDT, die Fahrzeuggruppe FzG und die

Geschwindigkeit VFZG nach dem Abschnitt 3.3.5, RLS 19

Korrektur für die Längsneigung g der Fahrzeuggruppe FzG bei der Geschwindigkeit

VFZG nach dem Abschnitt 3.3.6, RLS 19

DKKT(x) Korrektur für den Knotenpunkttyp KT in Abhängigkeit von der Entfernung zum

Knotenpunkt x nach dem Abschnitt 3.3.7, RLS 19

Drefi(hBeb) ZuschLag für die Mehrfachreflexion bei einer Bebauungshöhe hßeb und den Abstand

der reflektierenden Flächen w nach dem Abschnitt 3.3.8, RLS 19
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Grundwert des SchaLlleistungspegels eines Fahrzeuges

Cw,FZG( t1FzG
LwoFZG(vFzG) = Aw,FZG + 10 * log 1 +

\BWFzG

mit:

AwFZG Emissionsparameter der Fahrzeuggruppe FzG nach der TabelLe 3, RLS 19 in dB

BwFZG Emissionsparameter der Fahrzeuggruppe FzG nach der TabelLe 3, RLS 19 in km/h

CwFZG Emissionsparameter der Fahrzeuggruppe FzG nach der Tabelle 3, RLS 19

FzG Geschwindigkeit der Fahrzeuggruppe FzG in km/h

Nach den Berechnungsvorgaben der RLS 19, unter Berücksichtigung einer Geschwindigkeit von 70

km/h (B 416) bzw. 50 km/h (L 117) ergeben sich folgende Längenbezogene SchalLleistungspegeL.

Als Straßendeckschicht wurde nicht geriffelter Gussasphalt berücksichtigt.

B 416

L‘w,Tag 83 dB

L‘W,Nacht 75 dB

L 117

L‘w,Tag 80dB

L‘w,Nacht 72 dB

9.2. Bahnstrecke

Parallel zur Bundesstraße und der Mosel verläuft die Bahnstrecke Winningen - Kobern-Gondorf auf

einem Damm.

Die Schallemission durch den Schienenverkehr (Lok und Zugwagen) errechnet sich entsprechend

der Schall 03-2012 auf der Grundlage der Frequentierung. Dabei gehen die Zugarten, -längen,

Geschwindigkeiten, Scheibenbremsanteit, sowie die Quellenhöhe (0 m, 4 m und 5 m) über

Gleisniveau und die Zugzusammensetzung in die Berechnung ein.
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Strecke 3010 Abschnitt Winningen (Mosel) bis Kobern-Gondorf, km 13,8 - 14,3, Bereich

Von-Isenburg-Straße, Kobern-Gondorf, Prognose 2030

Zugart Anzahl v_max_Zug Fahrzeugkategorien_gern_SchaIIO3 im_Zugerband
Traktion Tag Nacht km/h Fz_Kat Anzahl Fz_Kat Anzahl FzKat Anzahl

GZ-E 30 14 100 7-Z5-A4 1 1 0-Z5 30 1 0-Z1 8 8
GZ-E 4 2 120 7-Z5-A4 1 1 0-Z5 30 1 0-Z1 8 8
GZ-E 6 4 100 7-Z5-A4 1 10-Z5 10
IC-E 13 5 200 7-Z5-A4 1 9-Z5 9

RB/RE-E 45 5 140 5-Z5-A12 2
RB/RE-E 48 10 140 5-Z5-A10 1 5-Z5-A6 1
Summe 146 40

Angaben der Deutschen Bahn

10.Außenlärmpegel nach DIN 4109 (Ausgabe 2018)

Die Anforderungen an die Luftschalldämmung der Außenbauteile von schutzbedürftigen Räumen

ergeben sich entsprechend dem maßgeblichen Außentärmpegel (La) und der Raumart.

Für das bewertete Bau-Schal.ldämm-Maß R‘w,ges der Außenbauteile von schutzbedürftigen

Räumen - bei Wohnungen mit Ausnahme von Küchen, Bädern und Hausarbeitsräumen - sind unter

Berücksichtigung der unterschiedlichen Raumarten oder Raumnutzungen Korrekturwerte KRaumart

festgelegt.

Die Berechnung erfolgt nach foLgender Gleichung:

R wges = La - KRaumart

Zur Bildung des maßgeblichen Außenlärmpegels ist der gemessene MitteLungspegeL, wenn er als

Freifeldpegel gemessen wurde, mit einem Zuschlag von 3 dB(A) zu versehen. Darüber hinaus ist

zum Schutz des NachtschLafens der Beurteilungspegel für die Nacht mit einem Zuschlag von 10

dB(A) zu versehen, wenn die Differenz der Beurteilungspeget zwischen Tag minus Nacht < 10 dB(A)

beträgt. Dies ist dann der maßgebliche Außenlärmpegel.
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10.1. Flugverkehr
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Das Plangebiet liegt südlich des Flugplatzes Koblenz-Winningen. Nach den Angaben des

Flugplatzes und der Sichtflugkarte liegt das Plangebiet außerhalb der Platzrunde, der Anflug-

grundlinie der Piste 06 und der Abfluglinie der Piste 24.

Schon in der Beurteilung des Fluglärms für ein Bauvorhaben in Winningen

(Schallimmissionsprognose Altenheim Am Krambachweg, energieberatung GmbH Düsseldorf)

wurde keine maßgebliche Schallimmission durch den Flugverkehr festgestellt. Es ist deshalb

davon auszugehen, dass die erst recht für die Ortslage von Kobern-Gondorf gilt.

Sichtftugkarte der Deutschen Flugsicherung GmbH des VerkehrsLandeplatzes KobLenz/Winningen
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11. Berechnungsergebnisse

Die folgenden Abbildungen zeigen die Außen[ärmpege[ für den Tag und die Nacht in einer Höhe

von 5m über Gelände. In dieser Höhe ergeben sich, wie Vergleichsberechnungen gezeigt haben,

die höchsten SchaLlimmissionen.

Beurtei(ungspegel tagsüber
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In den Anlagen la und lb sind zum Vergleich Berechnungsergebnisse mit Bestandsgebäuden im

Bereich des 8-Plans dargestellt.

12. Beurteilung

DIN 18005

Die Orientierungswerte der DIN 18005 werden tagsüber entlang dem Mühlengraben und nachts

im gesamten B-Plan-Gebiet nicht eingehalten.

„Diese Werte sind aus Sicht des Schallschutzes im Städtebau erwünschte Zielwerte, jedoch keine

Grenzwerte. Der Belang des Schailschutzes ist bei der in der städtebaulichen Planung

erforderlichen Abwägung der BeLange gemäß §1 Abs. 6 BauGB als ein wichtiger Planungsgrundsatz

neben anderen Belangen - z.B. dem Gesichtspunkt der Erhaltung vorhandener Ortsteile - zu

verstehen. Die Abwägung kann in bestimmten Fällen bei Überwiegen anderer Belange -

Beurteitungspeget nachts
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insbesondere in bebauten Gebieten - zu einer entsprechenden Zurückstellung des Schallschutzes

führen.“ (DIN 18005-1)

1 6.BImSchV

Die Richtwerte der 16.BImSchV werden ebenfalls tagsüber entlang dem Mühlengraben und nachts

im gesamten B-Plan-Gebiet überschritten.

12.1. Maßnahmen

Die Schallemissionen gehen vom Verkehr auf dem Mühlengraben aus. Zur Reduzierung der

Geräuschimmissionen können generell aktive und passive Maßnahmen ausgeführt werden.

12.1.1. Aktive Maßnahmen

Maßnahmen an der Quelle wie Reduzierung des Verkehrs, Austausch des Fahrbahnbelags oder

Lärmschutzwände zählen zu den aktiven Maßnahmen.

Maßnahmen an der L 117 sind hier im Rahmen des Bebauungsplans nicht möglich. Auch die

Ausführung einer durchgehenden Lärmschutzwand entlang des Mühlengrabens (L 117) ist im

innerörtlichen Bereich schon allein wegen der erforderlichen Erschließung der angrenzenden

Grundstücke und der Straßeneinmündungen nicht möglich.

12.1.2. Passive Maßnahmen

Passive Maßnahmen zum Schallschutz müssen an den Gebäudefassaden entsprechend DIN 4109

ausgeführt werden. Die erforderlichen passiven SchaLlschutzmaßnahmen werden auf der

Grundlage des maßgeblichen Außenpegels ermittelt.

Hierzu beschreibt die DIN 4109 im Teil 2 ein Verfahren zur Berechnung der passiven

Lärmschutzmaßnahmen (Außenbauteile) anhand des maßgeblichen Außenlärmpegels.

Der maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109-1:2018-01, 7.2, ergibt sich

• für den Tag aus dem zugehörigen Beurteilungspegel. (6:00 Uhr bis 22:00 Uhr),
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Lärmpege(bereiche nach DIN 4109
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KoInsl,aIEe 297
03117 Rann

Fxn 02289694 688
Fax 02289694 9828

Lanmp.Ib.r.kh
nah DIN 41O92O18

III

IV ES-iD

so_in
as_SO

‘-an

ZeichEnerkl9rung
—

— l4Oben**Dad

— SchEnaraolrse

— Unansdrsua

—

En,ssg,osSnje

Oberfinna

—

Der Nachweis der Anforderungen an den passiven Schatlschutz, die im Bebauungsplan festgesetzt

werden, ist im Zuge der Baugenehmigung nach DIN 4109 zu erbringen. Da die Anforderungen nur

bei geschlossenen Fenstern erreicht werden, müssen die Schlafräume für die LärmpegeLbereiche

. SCHWINN INGENIEURE
1) Bauphysik und Akustik

• für die Nacht aus dem zugehörigen Beurteilungspegel (22:00 Uhr bis 6:00 Uhr) plus

Zuschlag zur Berücksichtigung der erhöhten nächtlichen Störwirkung (größeres

Schutzbedürfnis in der Nacht); dies gilt für Räume, die überwiegend zum Schlafen genutzt

werden können.

Maßgeblich ist die Lärmbelastung derjenigen Tageszeit, die die höhere Anforderung ergibt.

Aus den Ergebnissen der Immissionsberechnungen wurden entsprechend die maßgeblichen

Außenlärmpegel errechnet und in der folgenden Rasterlärmkarte für das Geschoss mit dem

höchsten Pegel dargestellt. Danach ist das Plangebiet in einem Streifen entLang des

Müh[engrabens dem Lärmpege[bereich V mit 70-75 dB(A) zuzuordnen und im übrigen Teil dem

Lärmpegelbereich IV mit 65-70 dB(A).
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SCHWINN INGENIEURE
J Bauphysik und Akustik

IV und V mit einer fensterunabhängigen Lüftungsanlage (Schaltdämm-Lüfter) ausgestattet

werden.

Außenbereiche (z.B. Balkone) sind mit abschirmenden Bauteilen (z.B. Verglasungen) zu versehen,

wenn sie in Richtung der Lärmquetle (Mühlengraben) orientiert sind.

1 3. Qualität

Die Qualität der Prognose wird bestimmt durch:

- Annahmen zur Schaltemission

- Eingaben in das Rechenprogramm

- Interpretation der Richtlinien

- Rundung beim Rechengang

Die Reihenfolge der o.a. Punkte gibt die Bedeutung für die Qualität des Ergebnisses wieder.

Bei allen Eingaben und Voraussetzungen wurde jeweils der ungünstigste Wert angenommen bzw.

die Anzahl der Bewegungen aufgerundet, so dass daraus im Ergebnis eine reLevante Streuung zu

niedrigen Immissionswerten stattfindet.

Bonn, 27. November 2023

Anlagen:

1 Lärmkarte gesamt tagsüber/nachts

2 Lärmkarte tags/nachts (Ausschnitt)

3 Lärmpegelbereiche

4 Lärmkarte tagsüber/nachts ohne Gebäude im B-Planbereich
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Auf Ober Dahr

Kölnstraße 297
53117 Bonn

Fon 0228.96 94 58 0
Fax 0228.96 94 58 28
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50 < <= 55
55 < <= 60
60 < <= 65
65 < <= 70
70 < <= 75
75 < <= 80
80 < <= 85
85 <  

Pegelbereich
LrN
in dB(A)

 < 35
35 - 40
40 - 45
45 - 50
50 - 55
55 - 60
60 - 65
65 - 70
70 - 75
75 - 80

 >= 80

Zeichenerklärung
Hauptgebäude

Immissionsort

Nebengebäude

Schienenachse

Linienschallquelle

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

Emissionslinie

Maßstab 1:750
0 3,5 7 14 21

m

Projekt: Kobern Gondorf
Projektnr.: 5731-22
Bearbeiter: Bauer
Datum: 21.11.2023

Bezeichnung:
Rasterlärmkarte
nachts
Höhe über Grund: 5 m

Anlage 4b


